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Arbeits- und Zeitplan der Ad-hoc-Expertengruppe 
„Wassermengenmanagement“ 

der Internationalen Kommission zum Schutz der Elbe (IKSE) 

Stand: 16.02.2011 

 

Lfd. 
Nr. 

Mandats-
punkt 

Aufgabe Termin Anmerkung 

1. 1 a) bis e) 

Vergleich der nationalen Ansätze bei der Bestimmung: 

a) der Mindestabflüsse 

b) der wasserwirtschaftlichen Bilanz 

c) der Auswirkungen von Landschafts-
veränderungen und unterschiedlichen  
Landnutzungsarten auf den Wasserhaushalt 

d) der Indikatoren für Wassermangel 

e) der durch Wassermangel gefährdeten 
Gebiete 

2/2012 

Zur Kenntnis an: 

– die Arbeitsgruppe WFD 

– die Beratung der Delegationsleiter der IKSE 
im Mai 2012 

– die entsprechenden Arbeitsgruppen der IKSE 

2. 4 d) 
Beitrag zum gemeinsamen Teil für den Zwischenbe-
richt der Staaten gemäß Art. 15 Abs. 3 WRRL1 

2/2012 

Nur wenn die Erarbeitung eines gemeinsamen Teils  
beschlossen wird. 

– Abstimmung in der Arbeitsgruppe WFD 

– Bestätigung in der Beratung der Delegationsleiter  
der IKSE im Mai 2012, ggf. bei der Tagung der IKSE  
im Oktober 2012  

                                                
1
 Punkt 4 in der Übersicht über die Aufgaben aus der Wasserrahmenrichtlinie und der Tochterrichtlinie über die Umweltqualitätsnormen in den Jahren 2010 – 

2015, Stand: 08.09.2010 – Anlage 2 zum Beschlussprotokoll über die 23. Tagung der IKSE 
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Lfd. 
Nr. 

Mandats-
punkt 

Aufgabe Termin Anmerkung 

3. 4 d) 

Beitrag zum gemeinsamen Bericht 2014 über die Ak-
tualisierung der Analyse der Merkmale gemäß Art. 5 

Abs. 2 WRRL
2 

2/2013 

Nur wenn die Erarbeitung eines gemeinsamen Berichts 
beschlossen wird. 

– Abstimmung in der Arbeitsgruppe WFD 

– Bestätigung in der Beratung der Delegationsleiter  
der IKSE im Mai 2013, ggf. bei der Tagung der IKSE  
im Oktober 2013  

4. 4 a) und d) 
Beitrag zum vorläufigen Überblick über die für das 
Einzugsgebiet der Elbe festgestellten wichtigen  
Wasserbewirtschaftungsfragen3 

2/2013 

– Abstimmung in der Arbeitsgruppe WFD 

– Bestätigung in der Beratung der Delegationsleiter  
der IKSE im Mai 2013, ggf. bei der Tagung der IKSE  
im Oktober 2013  

5. 3 

Erarbeitung von Empfehlungen für den Inhalt und das 
Vorgehen bei der Erarbeitung von Grundsätzen zur 
Bewältigung von Wassermangel in der internationalen 
Flussgebietseinheit Elbe 

12/2013 

– Abstimmung in der Arbeitsgruppe WFD 

– Bestätigung in der Beratung der Delegationsleiter  
der IKSE im Mai 2014, ggf. bei der Tagung der IKSE  
im Oktober 2014 

6. 4 b) 
Beitrag für den Entwurf des Teils A des internationa-
len Bewirtschaftungsplans 2016 – 20214 

12/2013 

– Abstimmung in der Arbeitsgruppe WFD 

– Bestätigung in der Beratung der Delegationsleiter  
der IKSE im Mai 2014, ggf. bei der Tagung der IKSE  
im Oktober 2014 

                                                
2
 Punkt 7 in der oben genannten Übersicht 

3
 Punkt 8 in der oben genannten Übersicht 

4
 Punkt 9 in der oben genannten Übersicht 
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Lfd. 
Nr. 

Mandats-
punkt 

Aufgabe Termin Anmerkung 

7. 7 

Präsentation von Ergebnissen der Zusammenarbeit  
in der internationalen Flussgebietseinheit Elbe im Zu-
sammenhang mit Aktivitäten der Ad-hoc-Experten-
gruppe „Wassermengenmanagement“ auf Konferen-
zen, Seminaren und im Rahmen der Öffentlichkeits-
arbeit der IKSE 

4/2013 
ggf. 

4/2014 

– Präsentation der Ergebnisse auf dem Internationalen 
Elbeforum 

8. 4 b) 
Unterstützung bei der Erarbeitung des Teils A des  
internationalen Bewirtschaftungsplans 2016 – 20215 

2014 und 
2015 

– bei Bedarf, entsprechend der Aufgabenstellung  
der Arbeitsgruppe WFD 

9. 2 
Identifizierung weiterer Fragestellungen, die in Form 
von Forschungsprojekten bearbeitet werden sollten 

laufend – 
je nach 
Bedarf 

 

10. 5 
Nutzung von Ergebnissen nationaler und internationa-
ler Forschungsprojekte 

laufend  

11. 6 

Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe FP und den 
Expertengruppen Hy, SW, GW der IKSE bei der Be-
arbeitung von Belangen, die mit dem Wassermen-
genmanagement zusammenhängen 

laufend – 
je nach 
Bedarf 

 

 

                                                
5
 Punkt 11 in der oben genannten Übersicht 


